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Wir haben wieder Zuwachs bekommen! 

Neue Gesichter im Lehrerzimmer

Bild:
hinten von links: Katharina Greger, Jakob Gebhardt, Sabine Meyer-Hofmann, Andreas 
Wuttke, Alexander Rheindorf, Franziska Barthmann, Daniel Barthmann, 
Mitte von links: Janika Haffa, Marc Schuster, Thomas Birner, 
vorne von links: Hadeel Mohammed, Oksana Mihaylova-Valguarnera
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Wie jedes Jahr gibt es nicht nur neue Gesichter in den Klassen, sondern 
auch im Lehrerzimmer. Um die neuen Lehrkräfte ein wenig kennenzulernen, 
stellen sie sich in der Schülerzeitung mit einem kurzen Steckbrief vor.

Lieblingsfach in der Schule:
Mathe

Lieblingsessen:
Lasagne

Hobbys:
Basteln, Backen und 

Tischtennis spielen

An unserer Schule mag ich besonders:
Das große und nette Kollegium.

Diese drei Dinge nehme ich auf eine 
einsame Insel mit:
Ein Buch, etwas zu Trinken und ein 

Kissen.

Frau Haffa

Neue Gesichter im Lehrerzimmer



Unsere Schule 3

Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Marktredwitz 
haben entschieden!

Konkurrenten teilweise durch Stichwahlen durch. Vor den Wahlen stellten sich in

diesem Jahr sogar sechs Kandidatinnen und Kandidaten aus den Jahrgängen 7 –

10 den Wählerinnen und Wählern, den diesjährigen 1. und 2. Klassensprechern,

vor.

Dabei legten sich alle mächtig ins Zeug, um die Gunst der Wähler zu erlangen.

Alle überzeugten aber gleichermaßen durch Fairness, Sinn für Gerechtigkeit,

Engagement für Schwächere und die Bereitschaft, Verantwortung für andere zu

übernehmen.

Die eigentliche Arbeit wartet nun aber erst noch auf die drei Wahlsieger sowie

auf viele, die in der SMV mitwirken möchten.

Denn auch wenn nicht jeder Schulsprecher/in werden kann, ist es jedem

möglich, sich in der SMV zu engagieren, Feiern und Sportveranstaltungen zu

organisieren und sich für die Interessen der Schülerschaft einzusetzen.

Für das Schuljahr 2022/23 wurden

Shero Habash (10V2), Hrayr Marikyan

(9b) und Süleyman Pekcan (10V2) als

neue Schulsprecher der Alexander-von-

Humboldt-Mittelschule gewählt. Nach

spannenden und engen Wahlgängen

setzten sich die drei Kandidaten gegen

ihre ebenfalls sehr redegewandten und

motivierten Konkurrentinnen und
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Eine weitere spannende Wahl durften die

Klassensprecher der Alexander-von-Humboldt-

Mittelschule fällen. Welche Lehrkräfte werden die

neuen Verbindungslehrer? Die Antwort ist die

gleiche wie bereits viele Jahre zuvor: Julia

Wietasch und Thomas Fürbringer setzten sich

gegen viele Lehrkräfte, die von den 48

Klassensprechern vorgeschlagen wurden, durch

und gewannen das Vertrauen der Schülerschaft. Die beiden Lehrer engagieren sich gerne für

die Belange der Schülerschaft, haben stets ein offenes Ohr für Probleme mit anderen und

organisieren bestimmt wie auch in den Jahren zuvor viele tolle Veranstaltungen und

Überraschungen für die Schulfamilie.

Herzliche Glückwünsche von Herr Wuttke und Frau Meyer-Hofmann gehen an alle

Gewählten.
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Faires Kooperationsprojekt zwischen 

Mittelschule und Förderschule

Kurzfilmes über die Grundsätze der fairen Produktion von Textilien ein. Im Vordergrund

stand hierbei auch der Nachhaltigkeitsgedanke sowie die Problematik der Kinderarbeit

bei fast-fashion-Produkten. Anhand eigener und mitgebrachter Kleidungsstücke wurden

die Schülerinnen und Schüler angeregt, ihr Kaufverhalten zu überdenken und nach

verantwortungsvolleren Lösungsmöglichkeiten zu suchen. Auch wenn es die billigen

Preise durch stark globalisierte Lieferketten den Kunden oft schwer machen,

verantwortungsbewusst zu handeln, war dieser Vormittag doch hoffentlich ein erster

und guter Schritt, bei den Jugendlichen ein Bewusstsein zu schaffen.

Unter dem Motto „Fair steht dir – fairhandeln für

Menschenrechte weltweit“ hat die 7c der

Mittelschule an einem Kooperationsprojekt mit der

6. Klasse der Erich-Kästner-Schule teilgenommen.

Frau Bosch von er Ökologischen Bildungsstätte

Burg Hohenberg e.V. führte die Schülerinnen und

Schüler zunächst mittels eines

.
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Schüler gestalten Schaufenster in der Innenstadt

Im Rahmen der deutschlandweit stattfindenden „Fairen Woche“ hat unsere Schule in

Zusammenarbeit mit der Erich-Kästner-Schule ein außergewöhnliches Projekt durchgeführt,

an dessen Ende die Gestaltung eines Schaufensters am Markt stand.

Bereits am Ende des letzten Schuljahres erarbeiteten sich Schülerinnen und Schüler der 8.

Klasse evangelische Religion interessante Hintergründe zum Thema Mode und Kleidung:

Woher kommt unsere Kleidung?, wie wird sie hergestellt?, von wem?, wie sieht es mit den

damit im Zusammenhang stehenden Umweltproblemen aus?, ist der Preis für unsere

Kleidungsstücke gerechtfertigt?

Schnell kamen die Schülerinnen und Schüler darauf, dass wir durch unser Einkaufsverhalten

für faire Arbeits- und Lebensbedingungen in anderen Ländern verantwortlich sind.

Die Ergebnisse der Schülerarbeiten in Form von Plakaten und Upcycling-Produkten aus Stoff-

und Jeansresten wie Brotsäckchen und Taschen (Erich-Kästner-Schule) können nun am Markt

in einem wunderschön gestalteten Schaufenster betrachtet werden.
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Badminton-Schulmeisterschaft an der Mittelschule

Heiße Wettkämpfe bei heißen Temperaturen über zwei Tage lieferten sich die über 100 

Teilnehmer bei den Badminton-Schulmeisterschaften an der Alexander-von-Humboldt-

Mittelschule, die nach 2 Jahren Pause endlich wieder ausgetragen werden konnten.

In einem absolut hochklassigen und unglaublich spannenden Endspiel siegte Alexandru 

Turcanu äußerst knapp mit 21:16, 23:21 gegen Vache Voskanian.         

Bei den Mädchen holte sich Lea Raps den Titel vor Thao Thanh Cu.

Ergebnisse: 5/6

1. Noor Ahmadi 2. Daniel Platon 3. Adam Kindrat 4. Florian Putz
1. Somira Shinwari 2. Kim Fischer 3. Sham Alsulaiman 4. Soraya Schwartz

Ergebnisse 7-9
1. Alexandru Turcanu 2. Vache Voskanian 3. Mohammed Alkhalaf
4. Süleyman Pekcan
1. Lea Raps 2. Thao Thanh Cu 3. Paula Schwartz 4. Jiwana Ibrahim
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3.Platz 

bei Oberfränkischer Meisterschaft

Endlich wieder Wettkämpfe!

Mit einer Bronzemedaille für den 3.

Platz kehrte das Badminton-Team der

Alexander-von-Humboldt-Mittelschule

Marktredwitz vom Finalturnier aus

Bamberg zurück.

Das spannendste und aufregendste

Match war gleich das allererste.

Angelina Sommerer und Thao Thanh Cu, die zum ersten Mal auf einem Schulturnier

dabei war, traten gegen zwei Mädchen aus Bamberg an, die schon allein durch ihre

Körpergröße Respekt einflößten. So ging der erste Satz 12:21 verloren. Nach einigen

taktischen Anweisungen kamen sie aber besser ins Spiel und holten sich den zweiten

Satz mit 21:16. An Dramatik nicht zu überbieten war der 3. Satz. Bei 18:20 mussten

Thao und Angelina zwei Matchbälle abwehren, glichen aus zum 20:20 und hatten

anschließend selbst mehrere Matchbälle. Die Spannung war fast unerträglich, die vielen

Zuschauer in der Halle tobten und riesengroß war der Jubel auf Marktredwitzer Seite,

als unsere Mädchen den 4. Matchball zum 28:26 verwandeln konnten.

Leider konnten unsere Jungs gegen die starken Bamberger nichts ausrichten und

mussten sich geschlagen geben. Zur Einordnung: Der Bamberger 1er-Spieler Franke

gehört in seiner Altersklasse zu den Top 5 in ganz Bayern.

Obwohl unsere Mädels mit Angelina und Lea Raps in den Einzeln nochmals

auftrumpften und zwei weitere Siege für uns holten, mussten wir uns den Bambergern

mit 3:4 geschlagen geben.
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Gegen das Gymnasium Burgkunstadt startete unser Jungendoppel mit Mohammed

Alkhalaf und Moritz Schlitter stark, spielte hervorragend zusammen und siegte

deutlich in zwei Sätzen (21:12, 21:13). Leider konnten die Mädchen in dieser

Begegnung nicht punkten. Das gemischte Doppel Turcanu/Raps ging wieder an uns, so

dass die Entscheidung über den Sieg in den Herreneinzeln fiel. Moritz verlor Satz eins

mit 16:21, stellte sein Spiel dann aber besser auf den Gegner ein, gewann Satz zwei

knapp mit 21:19. Im Entscheidungssatz dominierte er klar und holte sich den Sieg mit

21:6. Wieder stand es damit 3:3. Das Einzel der beiden stärksten Spieler beider

Mannschaften musste nun die Entscheidung bringen. Bei einem Sieg wäre sogar noch

der Gesamtsieg möglich gewesen. Alexandru startete stark und holte sich Satz eins

mit 21:16. Im zweiten Satz stand er kurz vor dem Sieg, gab ihn jedoch knapp mit

19:21 ab. Im dritten Satz merkte man ihm die Belastung der vorherigen harten

Begegnungen an, wogegen es für seinen Gegner das erste Spiel war. Alex musste das

Spiel abgeben, Burgkunstadt gewann 4:3.

Somit blieb es bei Platz 3 für uns, auf den wir aufgrund der gezeigten Leistungen und

der vorbildlichen Fairness aller beteiligten Spieler stolz sein können.

Unser Team: Alexandru Turcanu, Moritz Schlitter, Mohammed Alkhalaf, Süleyman
Pekcan, Owais Taweel, Angelina Sommerer, Lea Raps, Thao Thanh Cu

Betreuer: Sophia Treubel, Thomas Fürbringer
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Kunstprojekt: Dia de Muertos

Der Tag der Toten in Mexiko ist kein trauriges Ereignis, sondern ein

fröhliches und geselliges Fest, das dem Gedenken der Verstorbenen dient.

Es finden Festumzüge statt, bei denen die Menschen Kostüme tragen, die

Skeletten nachempfunden sind.
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-Suppe

Du brauchst:

1 EL Öl (z.B. 
Raps oder 
Kokos)

1 kleinen 
Hokkaido-Kürbis

2 Möhren

1 mittelgroße Zwiebel 1 kleines 
Stück Ingwer

(etwa 1-2 cm)

1 Dose Kokosmilch

Gemüsebrühe

Gewürze: Zimt, Muskatnuss, Salz, 
Pfeffer

Clipart: Pixabay, CCO Public Domain
Foto: Utopia/sh
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1. Wasche das Gemüse.

2. Schäle, zerkleinere und brate die

Zwiebel und den Ingwer in einem 

hohen Topf mit etwas Öl an.

3. Zerteile den Kürbis in zwei Hälften, 

löffle die Kürbiskerne aus und schneide

das Kürbisfleisch in mittelgroße Stücke.

4. Würfle nun die Möhren.

5. Gib die Möhren und den Kürbis in den Topf und brate beides kurz mit an.

6. Fülle das Ganze nun mit Gemüsebrühe auf, bis der Kürbis knapp bedeckt ist.

7. Lass das Gemüse etwa 15 Minuten kochen, bis du die Kürbiswürfel mit einem 

Kochlöffel leicht teilen kannst.

8. Nimm dann den Topf vom Herd und püriere die Masse mit einem Pürierstab.

9. Nun kannst du die Kokosmilch hinzugeben und das Ganze erneut aufkochen.

10. Zum Schluss schmeckst du die einfache Kürbissuppe mit Zimt, Muskatnuss, Salz und 

Pfeffer ab.

Bon Appetit

Clipart: Pixabay, CCO Public Domain
Foto: Pixabay, CCO Public Domain
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Liebe Schülerinnen und Schüler!

Sicherlich habt ihr schon die zahlreichen 
Schließfächerschränke an unserer Schule entdeckt! Einfach 
zu erreichen stehen sie vor fast jedem Klassenzimmer und 
warten darauf, von euch gemietet zu werden.

Für nur 2,40 € im Monat kannst du Tablets, Handys, 

Wertgegenstände, Sportsachen usw. während des Unterrichts und den Pausen sicher 
aufbewahren.

Dazu hast du zwei Möglichkeiten:

1. Schließe einen Vertrag online unter www.astradirect.de bequem von zuhause aus ab.
2. Hol dir ein Vertragsformular und Infomaterial im Lehrerzimmer bei Frau Claudia Birner. 

Sie berät dich und kann dir Fragen dazu beantworten.

Miete dir doch ein Schließfach!

Wandertag

Mit einem Wandertag starteten wir auch heuer wieder gemeinsam ins neue Schuljahr
2022/23. Glücklicherweise ließ uns das Wetter nicht im Stich und es ging in alle
Himmelsrichtungen: zum Trimm-Dich-Pfad in den Stadtwald, 24-Örter-Stein, an den Reiterhof
und in das Zukunftsmuseum nach Nürnberg.
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Suchsel
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Bis zum nächsten Mal!

wuff wuff

15

Drei Arten,
die Schulaufgabe zu 

schreiben:
hochschauen für 
INSPERATION

runterschauen für 
KONZENTRATION

und umschauen für 
INFORMATION!

Ein Schüler schläft im Unterricht.

Der Lehrer weckt ihn: "Ich kann mir nicht 
vorstellen, dass das der richtige Platz 
zum Schlafen ist!".

Darauf der Schüler: "Ach, es geht schon. 
Sie müssen nur leiser sprechen!"

Treffen sich 2 Schüler.

Sagt der eine zum anderen: "Hast du schon etwas 
von der neuen Rechtschreibung gehört?"

Sagt der andere: "Nein, ich bin Linkshänder!"

Zum Schluss noch etwas zum Lachen:


